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Jung-Gallier gastieren zum 
Derby in der Egelseehalle
4. Heimspiel
Text von Jörn Kehle

ZUM HEUTIGEN VIERTEN HEIMSPIEL BEGRÜSSEN WIR UNSE-
RE GÄSTE UND IHRE FANS AUS BALINGEN UND WEILSTET-
TEN SOWIE DIE BEIDEN UNPARTEIISCHEN CHRISTIAN UND 
STEFAN BERGER (TSV ALLACH) IN DER EGELSEEHALLE UND 
WÜNSCHEN DER PARTIE EINEN FAIREN VERLAUF. DIE MAD-
DOGS WOLLEN DEN NÄCHSTEN HEIMSIEG EINFAHREN.

Schon arg dezimiert reisten unsere Mad-
Dogs nach Unterhaching und noch dezi-
mierter waren sie nach dem Spiel beim HT 
München. Neben den Verletzten Dustin 
Böhm und Glenn Baumann, waren Rechts-
außen Philipp Keppeler und Kreisläufer Da-
niel Maier krankheitsbedingt nicht dabei 
und auch Kapitän Hannes Grundler muss-
te berufsbedingt passen. Zwölf Minuten 
vor Schluss fiel dann noch Florian Distel 
mit einer Oberschenkelverletzung aus und 
auch Spielmacher Timo Durst musste sich 
mit Wadenproblemen durchkämpfen.

Somit war es letztlich nicht verwunderlich, 
dass die Partie beim dritten Aufsteiger ver-
loren ging, auch wenn die Niederlage am 
Ende zu deutlich ausfiel. Im Laufe dieser 
Woche war nun Wunden lecken angesagt 
und es wird spannend sein, wer heute 
überhaupt auf der Platte stehen kann.

„Also, ich weiß, dass Hannes Grundler wie-
der dabei sein wird, der wird uns sicherlich 
vorne und hinten Stabilität geben, wird der 
Mannschaft auch Sicherheit geben“, nennt 
TSV-Coach Tobias Klisch zumindest einen 
Lichtblick. „Ansonsten kann ich momentan 
im Prinzip keine Aussage treffen, wer, wie 
nächste Woche am Start ist. Wir spielen 
daheim, aber wir müssen einen Schlagplan 
entwickeln, wie wir mit dem Kader, der 
mir zur Verfügung steht, dann für Punkte 
gegen Balingen-Weilstetten in Frage kom-
men.“

Wie in den Partien zuvor, war auch am 
Rande der bayerischen Landeshauptstadt 
das Zusammenspiel zwischen Abwehr und 
Torwart der Knackpunkt, warum die Filder-

Handballer am Ende 41 Gegentore zulie-
ßen. „Die Abwehr ist einfach gerade bei 
uns das Problem“, legt auch Rückraum-
spieler Patrik Letzgus den Finger in die 
Wunde. „Der Angriff zwar phasenweise 
auch, aber es ist definitiv die Abwehr.“

Der 30-Jährige hat aber auch einen Lö-
sungsansatz parat: „Da müssen wir ein-
fach mehr zusammenstehen, uns gegen-
seitig mehr helfen, auch gegen Balingen. 
Wir haben es gesehen, die Tabelle hat vor 
München eigentlich ein ähnliches Bild 
suggeriert, aber trotzdem verlieren wir 
mit neun. Trotzdem werden wir uns den 
Hintern aufreißen und Gas geben.“

Bis zum letzten Wochenende hatten die 
Jung-Gallier von der Alb 0:10-Punkte auf 

dem Konto, doch dann setzte sich das 
Team von HBW-Trainer Micha Thiemann 
im Lokalduell mit dem VfL Pfullingen mit 
31:30 durch und machte es damit besser 
als die MadDogs eine Woche zuvor.

Außerdem muss man auch bedenken, 
dass bei der Mannschaft aus dem Zollern-
albkreis der Spielplan eine wichtige Rolle 
gespielt hatte. War die knappe Auftakt-
heimniederlage gegen die Jung-Löwen 
noch unglücklich, ging es anschließend 
gegen die Topteams Pforzheim/Eutin-
gen, Fürstenfeldbruck und Konstanz, ehe 
es auch in Heilbronn nichts zu holen gab.

Im Vorjahr konnten die MadDogs bei-
de Spiele für sich entscheiden, aber der 
HBW II ist sicherlich besser, als es die 
Tabelle aussagt und außerdem wollen 
sie sich sicherlich für die Niederlagen der 
Vorsaison rehabilitieren. Es wartet auf 
jeden Fall ein spannendes Derby und un-
sere Jungs brauchen die bedingungslose 
Unterstützung von den Rängen, um den 
zweiten Heimsieg einzufahren.

Auf geht’s, TSV!

Bericht: Patrik „Letze“ Letzgus

Am Brückentag vor dem Tag der deutschen Einheit war 
es wieder soweit, der alljährliche Besuch des Cannstatter 
Volksfests stand für uns an. 

In traditioneller (mitunter angeeigneter) Tracht ging 
es bei absolutem Kaiserwetter ins Sonja-Merz-Zelt auf 
dem Wasen. Die Besonderheit in diesem Jahr: Statt an 
einem Tisch im Festzelt waren wir an der „Schatzi Bar“ 
zugegen. Diese bot die gelungene Mischung aus Fest-
zeltatmosphäre im Inneren und spätsommerlichen Flair 
auf der Terrasse im Außenbereich. 

Ein spezielles Dankeschön gilt dabei noch unserem 
Hauptsponsor Marc Witt, welcher mit uns den Tag 
verbracht hat. 

#maddogs 
#3.Liga 
#alleinrot
#Wirfuereuchihrfueruns! 

MADDOGS UND DER WASENMADDOGS UND DER WASEN

Foto: Patrik Letzgus 

UNSER GRILL- UND SEKTBARTEAMUNSER GRILL- UND SEKTBARTEAM

An dieser Stelle ein ganz großes DANKESCHÖN an das Grill- und Sektbarteam.
Seit vielen Jahren sind sie für die Handballabteilung im Einsatz und versorgen die Besucher mit Köstlichkeiten vom Grillrost oder 
sorgen für die nötige Erfrischung bei Gesprächen. 

Grillteam von links: Axel Schaller, Peter Gaugler, Dirk Elger, Gregor Glazar und 
Olaf Scherbaum. Es fehlen Andreas Fuchs und Werner Fuchs.

Sektbarteam von links: Birgit Schempp, Simone Maurer und Ivonne Schwab.
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PROFESSIONELLEPROFESSIONELLE
MEDIZINISCHE BETREUUNGMEDIZINISCHE BETREUUNG

5 Zentrum 

0 Nagold

Facharzt für Unfallchirurgie/ Orthopädie 
Sportmedizin, Manuelle Therapie 

Durchgangsarzt der Berufsgenossenschaften 

Herrenberger Str. 9, Nagold

Telefon: 07452/2230, nagold@mvzsw.de

www.mvzsw.de 

Weitere Standorte: 
Zentrum für Chirurgie Böblingen 
Konrad-Zuse-Str. 14, 71034 Böblingen 

Zentrum für Chirurgie Holzgerlingen 
Hintere Straße 6, 71088 Holzgerlingen 

500 MVZSW GmbH

Dr. med Mickel Washington ist Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie, Sportmedizin, Dr. med Mickel Washington ist Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie, Sportmedizin, 
manuelle Medizin und Notfallmedizin und der neue Mannschaftsarzt der MadDogs.manuelle Medizin und Notfallmedizin und der neue Mannschaftsarzt der MadDogs.

Dr. Washington war zuletzt als Oberarzt der Unfallchirurgie/Orthopädie in der Sektion für 
Sport- und Rehabilitationsmedizin des Universitätsklinikums Ulm beschäftigt. Er betreut 
aktuell das „Zentrum für Sportorthopädie Nagold“. 

Sein Werdegang führte ihn von der Unfallchirurgie der Sportklinik Ruit über die Wirbelsäu-
lenchirurgie Kirchheim zur Sportmedizin. Sein operatives Leistungsspektrum umfasst be-
sonders die Schulter- und Kniegelenkchirurgie mit besonderem Blick auf Sportverletzungen 
im Leistungssport und degenerative Veränderungen nach alten Verletzungen. Konservativ 
sind Sportverletzungen, Rehabilitationsverfahren und Leistungsanalysen sein Schwer-
punkt. Er ist außerdem Mannschaftsarzt der Juniorennationalmannschaft (U16) des DFB 
und auch im Handballsport bereits eine feste Größe.

Knödler

Wir finden auch dort Lösungen, wo andere aufgeben.

UNSERE PRODUKTE:

Fahnenmasten, Fahnen
Absperrtechnik
Leitern
Rollgerüste
Vermietung
Tritte
Podest, Treppen, Überstiege
Fahrradständer

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

Leiternprüfungen
Reparatur von Fahnenmasten
Montage von Steigleitern
Individuell gestaltete Fahnen

Für Sonderlösungen kontaktieren Sie uns gerne.

Werbung
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Werbung

Wo gehobelt wird, 
da fallen auch Spane.

:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch –  
bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.

Esslinger Straße 1 • 73765 Neuhausen • Telefon 07158-9148 567
Schreinerei & Küchenstudio

www.kuechen-fildern.dewww.kuechen-fildern.de

bbkw_Anzeige_RzDEU_4c_310x148mm_EDEKA-Defibrillator-Aktion2020.indd   1bbkw_Anzeige_RzDEU_4c_310x148mm_EDEKA-Defibrillator-Aktion2020.indd   1 17.01.20   14:0017.01.20   14:00

Werbung

DIE HEUTIGEN 
BEIDEN TEAMS 
IM VERGLEICH
DIE MADDOGS EMPFANGEN DIE MANNSCHAFT DES DIE MADDOGS EMPFANGEN DIE MANNSCHAFT DES 
HBW BALINGEN-WEISTETTEN II. DIE NEUHÄUSER HBW BALINGEN-WEISTETTEN II. DIE NEUHÄUSER 
MÖCHTEN DEN ZWEITEN HEIMSIEG EINFAHREN.MÖCHTEN DEN ZWEITEN HEIMSIEG EINFAHREN.

Die Gäste von der Alb kommen als Tabellenvorletzter in die 
Egelseehalle. Die Jung-Gallier wollen den Schwung von ihrem 
letzten Sieg mitnehmen und die nächsten Punkte holen. 
Die MadDogs möchten im Derby den Negativtrend umkehren 
und nach drei sieglosen Spielen beide Punkte auf den Fildern 
behalten. Wir stellen Ihnen die Spieler des HBW Balingen-
Weilstetten II und des TSV Neuhausen vor.

DER KADERDER KADER
MadDogs Neuhausen

DIE GÄSTEDIE GÄSTE
HBW Balingen-Weistetten II

NIKLAS PRAUSSNIKLAS PRAUSS
TW 1,90m  2000
FLORIAN DISTELFLORIAN DISTEL
RM 1,83m  2001
TIMO DURSTTIMO DURST
RM 1,85m  1993
TOM SCHERBAUMTOM SCHERBAUM
RL, RM 1,95m  2004 
MARLIN SPRÖSSIGMARLIN SPRÖSSIG
LA 1,95m  2005
DANIEL MAIERDANIEL MAIER
KM 1,95m  2002

JOSIP KVESICJOSIP KVESIC
TW 1,90m  1988
HANNES GRUNDLERHANNES GRUNDLER
RL/RM/RR 1,83m  1992 
PATRIK LETZGUSPATRIK LETZGUS
RL/KM 2,07m  1993
JULIAN REINHARDTJULIAN REINHARDT
LA 1,79m  1996
GLENN BAUMANNGLENN BAUMANN
RA 1,80m  2005
LUIS SOMMERLUIS SOMMER
RL/RR 1,86m  1997

JANNIK HOHLWEGJANNIK HOHLWEG
RR 1,92m  2004 
PHILIPP KEPPELERPHILIPP KEPPELER
RA 1,74m  1996
NIK WITTKENIK WITTKE
KM 2,03m  1999
SIMON KOSAKSIMON KOSAK
KM 1,82m  1997
DUSTIN BÖHMDUSTIN BÖHM
LA 1,80m  2002
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TEO MESTROVIC TEO MESTROVIC 
TW 1,91m  2000 
ELIAS FÜGELELIAS FÜGEL
RA 1,78m  2002 
DENNIS FUODENNIS FUOßß
LA 1,78m  2000 
MIKA SCHÜLER  MIKA SCHÜLER  
RM 1,85m  2002 
JAN BITZERJAN BITZER
RM 1,77m  1997 
LUKAS PAWELKA LUKAS PAWELKA 
RM 1,90m  2003
BENNET STROBEL   BENNET STROBEL   
KM 1,92m  2006

LAURENZ KÜNZELLAURENZ KÜNZEL
TW 1,82m  2005
SILAS WAGNER SILAS WAGNER 
KM 1,90m  2000
FELIX EISELEFELIX EISELE
RA 1,85m  2004
NIKOLAS HAJDUNIKOLAS HAJDU
TW 1,91m  2004
LOUIS DÜCK   LOUIS DÜCK   
KM 1,94m  2001
LARS BÄNSCH   LARS BÄNSCH   
RL 1,90m  2004

TIM HILDENBRANDTIM HILDENBRAND
RA 1,82m  2003
MISCHA LOCHER   MISCHA LOCHER   
LA 1,81m  2004
TILL WENTETILL WENTE
RL 2,02m  2002
LOUIS MANNLOUIS MANN
RL 1,92m  2001
BASTIAN OESTERLEBASTIAN OESTERLE
RR 2,04m  2002
DANIL DYATLOV DANIL DYATLOV 
RR 1,95m  2004 
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77 FRAGEN AN  FRAGEN AN 
ALEXANDER ADAM & JENS GEISELHARTALEXANDER ADAM & JENS GEISELHART
"SIEBEN FRAGEN AN..." – OLAF SCHERBAUM FÜHRT INTERVIEWS MIT "SIEBEN FRAGEN AN..." – OLAF SCHERBAUM FÜHRT INTERVIEWS MIT 
AUSGEWÄHLTEN PERSONEN RUND UM DEN NEUHÄUSER HANDBALL.AUSGEWÄHLTEN PERSONEN RUND UM DEN NEUHÄUSER HANDBALL.

Heute 7 Fragen an Alexander „Ali“ Adam und Jens Geiselhart, 
Trainerteam unserer A-Jugendbundesliga-Mannschaft.

1. Frage: Hallo Ali, hallo Jens. Erstmal Glückwunsch zum erfolg-1. Frage: Hallo Ali, hallo Jens. Erstmal Glückwunsch zum erfolg-
reichen Start in die A-Jugendbundesliga. Seid Ihr trotz der reichen Start in die A-Jugendbundesliga. Seid Ihr trotz der 
vermeidbaren Niederlage in Bittenfeld zufrieden oder gibt es vermeidbaren Niederlage in Bittenfeld zufrieden oder gibt es 
was zu bemängeln?was zu bemängeln?

Als Neuling in der Jugendbundesliga sind wir mit schon sechs 
Punkten auf dem Konto zufrieden, auch wenn wir im Spiel 
gegen Bittenfeld durchaus die Möglichkeiten hatten auch dort 
etwas zu holen. 

2. Frage:  Die höchste Spielklasse dieser Altersgruppe ist vom 2. Frage:  Die höchste Spielklasse dieser Altersgruppe ist vom 
Trainingsaufwand, aber auch durch die mitunter weiten An-Trainingsaufwand, aber auch durch die mitunter weiten An-
reisen schon aufwändig und zeitintensiv. Wird das Euch oder reisen schon aufwändig und zeitintensiv. Wird das Euch oder 
auch den Spielern manchmal zu viel. Und was sagen Eure auch den Spielern manchmal zu viel. Und was sagen Eure 
Familien dazu?Familien dazu?

Die JBLH-Süd Gruppe stellt sich komplett aus Baden-Würt-
tembergischen Teams zusammen. Daher haben sich in der 
eingleisigen Vorrunde die Auswärtsfahrten im Vergleich nicht 
verändert, die Qualität der Gegner natürlich schon. Das führt 
zu mehr Aufwand in der Spielvorbereitung, welchen wir aber 
durch die Rückendeckung unserer Familien gut bewältigen 
können. Die Spieler sind den Aufwand schon seit Jahren eben-
falls gewohnt.

3. Frage: Ihr trainiert ja jetzt die ersten Jahrgänge, die ihren 3. Frage: Ihr trainiert ja jetzt die ersten Jahrgänge, die ihren 
kompletten Weg und ihre komplette Handballjugend durch kompletten Weg und ihre komplette Handballjugend durch 
die JANO gegangen sind und vom neuen Jugendkonzept profi-die JANO gegangen sind und vom neuen Jugendkonzept profi-
tieren konnten. Wie macht sich das bemerkbar?tieren konnten. Wie macht sich das bemerkbar?

Die Grundlagenausbildung in der JANO ist herausragend, weil 
wir in der JANO in allen Jahrgängen hervorragende Trainer 
haben und die Ausbildung nach einem klaren Konzept erfolgt, 
welches aufeinander aufbaut. Das gibt uns die Möglichkeit, 
jeden Spieler problemlos zu integrieren. 

4. Frage: Ihr habt ja auch beide eine erfolgreiche aktive Zeit als 4. Frage: Ihr habt ja auch beide eine erfolgreiche aktive Zeit als 
Spieler in Neuhausen gehabt. Erzählt uns kurz davon und was Spieler in Neuhausen gehabt. Erzählt uns kurz davon und was 
waren hier Eure schönsten Erlebnisse?waren hier Eure schönsten Erlebnisse?

Alex Adam: Schönste Erlebnisse waren sicherlich der Würt-
tembergische Meistertitel und der Aufstieg in die 3. Liga.
Jens Geiselhart: Meine Spielerkarriere wurde durch einige 
Verletzungen leider früh beendet. Daher würde ich eher den 
Aufstieg in die 3. Liga als Trainer/Co-Trainer  bei den MadDogs 
in einer turbulenten Saison nennen.

5. Frage: Die Jugend von heute… ein Satz, den man oft in nega-5. Frage: Die Jugend von heute… ein Satz, den man oft in nega-
tivem Sinne hört. Ihr seid durch Eure Tätigkeit nah dran… wie tivem Sinne hört. Ihr seid durch Eure Tätigkeit nah dran… wie 
würdet Ihr den Satz vollenden?würdet Ihr den Satz vollenden?

… ist noch handballverrückter als wir es je waren. Man muss 
ein großes Kompliment an die Spieler und Eltern machen, 
welchen Aufwand sie hier neben Schule und allem anderen 
betreiben.

6. Frage: Man sieht jetzt immer häufiger, dass die Jugend-6. Frage: Man sieht jetzt immer häufiger, dass die Jugend-
spieler schon das ein oder andere Mal bei den MadDogs spieler schon das ein oder andere Mal bei den MadDogs 
auflaufen. Freut Euch das für die Jungs oder ist es eher eine auflaufen. Freut Euch das für die Jungs oder ist es eher eine 
zusätzliche Belastung, die störend für die A-Jugendsaison ist?zusätzliche Belastung, die störend für die A-Jugendsaison ist?

Es freut uns sehr, da wir es als unser Ziel erachten, die Jungs 
für die höchstmöglichen  Spielklassen vorzubereiten. Wenn 
man schaut, wie viele Spieler der aktuellen MadDogs durch 
die Jugendausbildung im eigenen Verein gegangen sind, 
macht das stolz. Wichtig ist hier natürlich die gute Kommuni-
kation mit den Männertrainern, um die Belastung steuern zu 
können.

7. Frage: Zuletzt ein kleiner Blick in die Glaskugel: Wo landet 7. Frage: Zuletzt ein kleiner Blick in die Glaskugel: Wo landet 
Ihr am Ende der Saison? Wo die MadDogs? Und wieviele Eurer Ihr am Ende der Saison? Wo die MadDogs? Und wieviele Eurer 
heutigen Spieler laufen in drei Jahren für die MadDogs auf?heutigen Spieler laufen in drei Jahren für die MadDogs auf?

Unsere Glaskugel ist derzeit getrübt. Die Ausfälle von Glenn 
Baumann und auch Julien Sprößig wiegen schwer. Dennoch 
wollen wir die Hinrunde bestmöglich abschließen und wenn es 
für die Meisterrunde reichen sollte, wäre es eine Sensation.

Den Maddogs wünschen wir eine erfolgreiche Saison und dass 
dieses Jahr nicht bis zum Saisonende um den wichtigen Klas-
senerhalt gezittert werden muss. 

Das Potenzial haben viele, sollten Verletzungen ausbleiben, 
trauen wir es sicherlich einigen zu sich auch in der dritten Liga 
zu etablieren und manchen vielleicht sogar, noch weiter nach 
oben zu schielen. Wir freuen uns schon heute darauf, es aus 
nächster Nähe zu beobachten. 

Vielen Dank Euch beiden und weiterhin viel Erfolg und ne Men-Vielen Dank Euch beiden und weiterhin viel Erfolg und ne Men-
ge Spaß mit „Euren“ Jungs!ge Spaß mit „Euren“ Jungs!

Weinverkauf & Verkostung
Montag bis Samstag 9.00 Uhr bis 18.30 Uhr

www.fellbacher -weine.de

• Weinfeste
• Kellerführungen
• Kulinarische Weinproben
• Weinwanderungen
• Tägliche Weinverkostung

MIT TEN IN DER HEIMAT.
STARK IM CHARAKTER.

Nächstes Heimspiel:Nächstes Heimspiel:

Wölfe WürzburgWölfe Würzburg

SamstagSamstag
28.10.202328.10.2023
19:30 Uhr19:30 Uhr

Karten gibt es an der AbendkasseKarten gibt es an der Abendkasse 

oder online unter:

tickets@tsvneuhausen-handball.de

Werbung

WITT
ELEKTRONIK

WITT Elektronik GmbH • Hauffstraße 45 • 73765 Neuhausen a.d.F.

Telefon +49 (7158) 93909-0 • www.wittgmbh.de • info@wittgmbh.de

DISTRIBUTION • ENTWICKLUNG • FERTIGUNG

WITT
ELEKTRONIK

WITT Elektronik GmbH • Hauffstraße 45 • 73765 Neuhausen a.d.F.

Telefon +49 (7158) 93909-0 • www.wittgmbh.de • info@wittgmbh.de

DISTRIBUTION • ENTWICKLUNG • FERTIGUNG

WITT
ELEKTRONIK

WITT Elektronik GmbH • Hauffstraße 45 • 73765 Neuhausen a.d.F.

Telefon +49 (7158) 93909-0 • www.wittgmbh.de • info@wittgmbh.de

DISTRIBUTION • ENTWICKLUNG • FERTIGUNG
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BEGEGNUNGEN / TABELLEBEGEGNUNGEN / TABELLE

PlatzPlatz MannschaftMannschaft PunktePunkte SpieleSpiele SS UU NN ToreTore

1 HC Oppenweiler/Backnang 10:2 6 5 0 1 207:173

2 HSG Konstanz 10:2 6 4 2 0 197:174

3 SG Pforzheim/Eutingen 10:2 6 5 0 1 183:164

4 TuS Fürstenfeldbruck 9:3 6 4 1 1 207:198

5 SG Leutershausen 8:2 5 4 0 1 155:148

6 SV Salamander Kornwestheim 8:4 6 4 0 2 198:185

7 VfL Pfullingen 6:6 6 3 0 3 186:182

8 Wölfe Würzburg 6:6 6 3 0 3 198:195

9 TSV Neuhausen/Filder 1898 5:7 6 2 1 3 215:225

10 TSB Heilbronn-Horkheim 5:7 6 2 1 3 200:194

11 Rhein-Neckar Löwen II 5:7 6 2 1 3 172:183

12 HT München 4:8 6 2 0 4 181:202

13 VfL Waiblingen Handball 3:9 6 1 1 4 202:212

14 HC Erlangen II 2:8 5 1 0 4 146:157

15 HBW Balingen-Weilstetten II 2:10 6 1 0 5 172:203

16 TGS Pforzheim 1:11 6 0 1 5 159:183

7. Spieltag: 14. / 15. Oktober7. Spieltag: 14. / 15. Oktober

SG Pforzheim/Eutingen TGS Pforzheim

TuS Fürstenfeldbruck HC Oppenweiler/Backnang

SG Leutershausen VfL Waiblingen Handball

HSG Konstanz Wölfe Würzburg

Rhein-Neckar Löwen II TSB Heilbronn-Horkheim

SV Salamander Kornwestheim HT München

VfL Pfullingen HC Erlangen II

TSV Neuhausen/Filder 1898 HBW Balingen-Weilstetten II

Werbung
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Werbepartner der MadDogs NeuhausenWerbepartner der MadDogs Neuhausen

Felix-Wankel-Straße 17, 73760 Ostfildern/Nellingen
M. Kober | info@vitaktiv.eu | www.vitaktiv.eu

Ihr Premium Gesundheitspartner

WITT
ELEKTRONIK

WITT Elektronik GmbH • Hauffstraße 45 • 73765 Neuhausen a.d.F.

Telefon +49 (7158) 93909-0 • www.wittgmbh.de • info@wittgmbh.de

DISTRIBUTION • ENTWICKLUNG • FERTIGUNG


